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«. C i r k u l a r e . (» )
" " Allssnhsverboch a>,f den-rohei Flachs aus den Deutsch.Ungarischen, in die kombar-

d'lch.Veneuan.sche,, Prol):>,zen w»rr aufgedoh<".i, und der Ausfuhrszoll im Verkehr zwi«
'He» gedachten Prov,nzcn auf den tvh-n Flachs mit i fi. von Zent., und auf deu ge-
hechelten mit 2 ss. 24 kr. vom?enm> festgesetzt

'äem^ß. des so ebe'i eüwelang^'^ Dekrets der hoben 5 f. allgemeinen Hosfammer von,
«' v. M . Z g ^ ^ ,y^z, j „ ^ g l ^ allerhöchster Entschließung die Ausfubr des rohen Flach,

^ " u s sämmtlichen alt-Oesterreichisck-Deutschen, Mgartschen, und Siebenbürgischen, dann
F^i<che„ Provinzen ,n das Lombardisch-^emzianische Königreich ge/'en Pässe, und überden
.^lveiß z>er donlHndigen Provinzial-Dclegallonen, daß solcher zur inluru Bearbeitung bc-
c. "^ ^ - gestattet, und 5er hiesür zu entrichNnbe AuKsuhrszoll mit > fi. von Zent Spo>-«
" w El>.vesst5nd!üsse mit der hohen k k. Kommerz-Hoftommissson festgesetzt, und zualeich
"H der Alis'uhrszoll für den gehechelten flachs im Verkehr zwischen den deutschen Plovin.

^ ""ddem^mbardisch-Venezianischen K,lqreiche2 fl. 24 kr. von Zent. Sporco herabgesetzt,
f. ^lt»e neuen Bestimmungen haben sick ade« nichs auf̂  Tyrol und Voralberg zu e,stre<
^ / u„d in Be^lg aus d ^ Lombardisch-Venezianische Konlgl-eick mit 15. März d. I . i ,
^ ^ g ^ z u tretlen. Laibach am 4. März l8 >7. ^

V e r 0 r d n u <, q. (>)
^ . ^eine f. k. M a j . hiiben auf einen, wegen der Einrichtungen des Depositen-Zählgel«
sys.^er unterthänio,? er^atseten Vortrag zu entschliessen befunden: daß jenen Falls, wenn
'^?2<)eposila, " ' ^ ^^ ^ <^old-odee Slltermu'N!' bestanden sind, hinaus gegeben werden^
n̂ ° ^"blgeid glichmäsf i?, p^old-oder SilbermÜ!',ze oder in VauknoNn hiervon abzuneh»
de^./ ^ ." a^cn üb'ilicn Gcgeaständen aber dasselbe lediglich wie b,sher in W . W. aufzu»

"^''kn jey.

K:.. selche höchste Entschließung in Gemässheit- herabselanqttn Dekrets des obersten I u - ,
yjX 't6 ddo, 2 . . v..Erhalt i^ten d . M . zur allgemeinen Wlssen>chafthiemit bekannt gemacht
< ^ Klagensurt den ,7 . )äner»8 l7

l l n n d m a chu n ĝ  s>)
y , . . ^ ie bobe Centras-Organistrungs-Hos-Kommission hat m,t Verordnung vom F'.Zän«
« n / ^ I - b'eher sMnc t - I n ffftlge des zwischen S r . Ma j . dem Kazser von Oesterreich',
V ^ 7 / ^anst<lt dem Kö'.nge von Baiern über die dellntt,« Festsetzung der Gränzen, und
son, l"'sse I k r , r resp Graten am »4. 'April >s^6. abgeschlossenen Traktats-Art , 4 .
tä'r> ? " " " einem Jahre, vom 3>.ae der abgelcklossenen Konvennon an, gesummte M ' l i -
t,g s'°ne>i welche aus den weckselss's'q "bqetrettenen odl^ ausgctatiichten ändern gebür?
Di, 'a ' 'bren resp. k^de^errn z'.wckc'egcben werden, ,edock dene>nelhen freistehen, im
s'e k; 5 / " einen od?r Ves ondern Etaatee räch 'Kren e^cnen Wunsche zu bleiben, ohne daß

> M u s a^f irqend eine W'.'se beunr. l ^ t werden wurden,
f i nd ig " ' ^ "un in Gem<Wen d'eses Ar t l f ^s alle m ko? :^l,ch b'a,rischi?n Krttgidiensien be.
l°'Nmp«'' ^ ' i q e w n e n , d?r durch obigen E t ^ t sven r , g . an das Kaiserhaus Oc'ierreick ge.
lnit-«,"''Länder und Belirke, urd ,w<"- namei'tl'ch öl? aus Wm HerzogthllM? ^alzburs
lich ^ ' / ' ' " W ' d e r A ^ t e r , Waa'nq, T^mann'.K', D:sen>orsn,.d lausen, in '°we»t sie n,m«
ditn. ' ° ^ Unken uler der SaUa und saa< <! legen ssnd,. aus dem I ^v i ' r t e l .Ha l ' s l ' u l t .
Uebes'^'"d dem syrolischer Am'e Wels a^ünist '" N.uerrl'ansn von ^elem w.ch,cl,ett,qel,
^ r in ^ " bemir MnNichzudcm E > ^ verständiget werden, dam.tsi>m ^sern s.e

" " »hr Vmerlanb ztlrückz-ukehren ivü..fchelj,d«le Gelegerhntin dem-elNdersumtenTer-.



mine bäs 23« Apr i l i8«7 benähen, und be.i ihren bisherigen BeKörben um ihre E n t l a ^ ^
nachsuchen köinien, eben so mö;e diese öffentliche Oundm.,ck.lng zur Kenntniß und zu>" b"':,
bigen, gleichen Bcnebmen aller oerjenigeil i l , lai^öster. Oleilsten befindlichen M i l i t ä r - ^» " - , '
tuen dienen, die aus den in Folge obgedachse», Slaatsverlrageb an die Krone V M "
gekommenen Lander u.d Bezirke gebürtig sind, als da siüd: ^

a. 3lut dem linken Rheinusec: . ^
, . I m ehemall>en Depirtement Dannersberg die Bezirke von Zweysirucken, Kssiftrs!''

tern und Spe^er (letzterei' mit Ausnahme der H<nttone Worms unv P eoder5y?lm) v-
Kantoie ÄisH,eim ^ol,,nd?n im sezirke y»,, Algei , i n HH^r.Äe,'ürr?mc,if, n«? K"''
ne Wald nonr, Lt5k^stcl/ uno Klli'cl) der ledere mit Ausichme der Orle <Hchw<n ze"^' '
R?lchenwe,ler', P^ffelbach, Ruthweller, Bur^ Lichsenberq, und T^al ^.chlenberg, " o " ! . „
Ra itone S t . W ldel, die Ortschaften Saal , Niederkircken, B^back, M^nchyos unb O ! ^
brücken endlich von dem Kantone Grumbach, bie Ortsch>ls!en Cschea^a lin Os. ^ 5 " ^ ^

^. )m ehenaligei Departement Niederrhein der <a>Uon und tie sladc ^^' l>"" ^««.
Kantone B?rq<^bern , Lanzenkandel, und der ganze durch den Par ier «.Traktat oo:u 2a. "»
,Z>5 abgetxette've Antkeil dieses Departements am linken Lauter-User.

h. Auf dem rechten Memuser: „;t
, . die ekemals ^udalschen.Aemter Hamnelburq mit Tulba und Salck; Brücke'uul .

Mathen, Weyh.-rs nut Ausnahme der Dörfer Meltres und Hattenrath da,m 'er TbeN ^
Annes Biebeliiein, zu weckend« Dörfer Balten, Brand, Twdqes, Fli.dlcs, l̂eoya
Melgerg, Oberdernh ardc, Mitsteinbach, Sailerz, und Tdaiden grölen.

2. Das ehemals öster. Amt Nedwitz. , „„>
3. D ie ehemals großherzogl. heßtscheu Aemter Aszenau,Ml l tenbcrg, Amorbaw,

Heubach. zrd.
Welch allerhöchste Bestimmung h'emt zur allgemeinen W>ise»sckast bekannt g e m ^ l »

, C l r k u l '̂ l c. F ) g,qe>l
S e . M a j . k»ab?n m i t allerl,zchster E ^ t s c h l t e ^ ' i , v ) n , 4 ^ i n e r ' . H. zu bew'" ^

gerubet: day d i ' v o , der »nederö^eri-eicht ^^^esan-z im F^>-c > <<'") während der »e ^ ^
ckin Fnfasion ausgestelltem Obligazioi lea vbcr ei-, z,> tt lier Z ' i t aufqen^mmenes ^ " ^ ^
gleich den Staaröoblia.a;ioneil bei den l i u t des aHerhöhiea ft^e tts vsm ^ 9 . O c t .
eröfneren Ai'.lehen verwendet werden können. ^ . «somwi^

We'ches in ^olge eines Dekrets der hohe« k. k Z e n t r a l . O ' g a n i j n ' - m ^ H o l ' ^ yeini'
sion vom 23 y. M N r o l'3<> m i t B e z u i auf d>e k lero ' t 'qc ^urrei lde vom 22. ve
, 3 l 6 Zah! 1Z20, und »2^87 hieintt a l lgemein hekainu gemachl w^rd.

Laibach den 2 , . Februar »317. ^ ^ ^ ^ - ^ ^ ^

N a ch r' i ch t. (3)
Vom k. k. illyrischen GuM'nium. :ssl0l»

Se. Majestät haben gemäß Dekrets der k. k. Kommerz - H o s i o " " >^i
vom 19« dieß, dem zum großherzoglich Toskanischen Konsul in Venedig er" ^ .
Mnkus Anton ^ n n o n a in Folge allerhöchster Entschließung vom « / ' "'
das Lxequ^ur allergnädiqst zu ertheilen geruhet.

L.i'bcch am 27. Febr. , 8 ! ? . ^ ^ s - ^

Städte und Landrechtliche Verlautbarungen.
E d » k t . ( , ) s ^ ^ "

^ Von dem k. f. Stadt - u«> Landrechte in Krai«, v i ld bekannt gemacht. ES ' 2»»^
diesem Gelichle auf «»suchn des Flocian Mischitz m seinel Clekuliynsssche S ^



^e»an wegen durch Urtheil dd.o. , . Okt. »8»6. behaupteten 555 fl. A . C. samt Neben.
^Endlichkeiten in die öffentliche Feilbielhuug deS dei, Eiequirlen gehö^yen, in der

^"/scha Vorstadt sub N . 8. allhier liegenden, gerichtlich auf ,429 fi. A e l a l l . Münze
?'"»aylea Hauses, und des ein Drittel Gemeinanlheils in der I ^ o n v a ^U8c 'n^ sud>
- l ä p ^ Z^^ ^^^ ^ gelichllichen Hchahungswerlhe von »Fo fi. gei>,lligel, und zu die.

'" Cnoe drey lerm'ne, und zwa, der erste aus den ,4 . Ap r i l , der zweyte aus den i >
7» y. und btr dritte auf den 23. Iuny w. I . und zwar jedeSmal u<n 9 Uhr Vo rmn .
'"^s yys diesem S t a d t , uad Lan^ eckte mit dem Neysatze beslimmt werden, daß, wenn
i<n?l>le n die Eref.ltioii gezogen n Realitäten weder beo der erste,, noch zwepten Fe l l .
'etbung um deu SHammgSirel 'd, o'e'' darüber vetfcu't werden sollen, solche bey ver

°"llen auch „nler ihrem'OHäyungSlvellhe hindanngesteden wnden würden; wozu sohin
.'e Kaustastigi-n z>: ersteinen. mit dtm Anhange vorgeladen werden daß eS «hncn frey
>"')?. dj^ Tchählmg, und l»ie V^sieigerunashedingnissi in der diesseitigen Registratu, zu
^aewöbul icvrn i^Nlndi'n ei!",!<>!""'» 3"ibcch den 25. F br. l8>7« -

V e r l a u t d a r u n a, 3)
n, Von dem k. k. Stadt -und i'andreckte in K r i i n wird bekanitt gemuckt Es seye aui
^'uang?» des V r Mafni l tan Wurzbach, Euratoris ad aclllm dci-Fräule Wl l t x lm ineWi l -
^ r , a.s zu dem Verlaße ihrer Fr.^u Mutter Mar ia ' >)ln»<, Wilcher qebornen Thomaßn,
^ N l l „ des k, k. G^er.n^l-aths Hrn . JohannWtlcher bedingt errlältcr ErdlN in dlt Erfor-
'")""^des Schuldexsta^eä f,ewilliset worden. .̂ . . ^ , « . , . ,
^ .Es kaben daher alle j?'?e, welche a>, diese Verlasse„lchaft aus was,mmer tur cinein
Hechle eine Forder^, i ,^l stellen lieben, selb? b': der aus deü <-4- ^Hrz d. F. uin 9 ühr
^^'Nltta^s vor diesem k. k Z t a d l - i n d w'idrech'e bestimmten 'agla^l is, so gewiß annl-
^ " e n , lind darzuch l̂n widriqe-is der Verlaß abgehandelt) u id der gedachten. Fraule Er -
" "« n -̂d de,i bestehenden Vorschrlfteü eingeantwortet wcrdin wird.
c^.... ^ibilch am 2 , . Februar ! 3l 7. ..__«___„ ^ ,

Vermischte Nachrichten.
^ D e r st e i g e r u n g. f i )

2, , "on dem N?;irfsae richte der Staatsherrlckaft Lack wird bekannt gemacht, daß über
"jM'gen ^ z ^ ^ ^^^^ leider Mar i« Tautschcr, geb. )enko, we^n schuldigen 85 fi. Zo
^U'<ammNebe>,ecr,«ndlM

lb. ) l y, ^ ^ ^ zmsdaicn, ge'ichlllck'auf «83 fi- -'" tr und mtt dem ^ ^ n ä o i n Z t t u c t o auf
^ ' ^ 9 kr. qesclM ,', Hnbe der Schuldnerin Ma l t . Tautscher in Tcdrasch, H . Z 6. ge-
V s " M , und hierzu ,- Termine ^ nähmlich der Tag auf den 26 März, 23. Apr i l und 24.
l>e,li "» ^ . jedesmabl Nachmittags »0« 2. b:s..5' Uhr in Otte der Hübe mit dem Beysahe

wenn die Hule icmn^ Zliqeliör weder bcy der ersten, noch
te s?.°eilblethl,n^ um den Sch^'NKsbe rag oler .^ruber an M nn gebracht werden foll-

^ 'olche beyder dritten auch l!',mr ^ r S b ^ M g hindannqegebe!, werden wtld.
w ^ ^ M k s q e . i c h t der Gtaatsherrschaft Lack am 26 Fet, >8<7.

^ Vrt laß . Aowkldung.. (»
llletlae x ^^ l l f sg^ ich le Herrschaft Göttschach wt?d anm,t allen jenen. die «uf de»
3t^h_ v s am ^4. Vp-i l »glF. zn Stndenlschusch vllfiorbenen Halbhnbllrs MachiaS
»'Tel « ' ! " " ^gründete Foderunp, aus welch immer für einem Nechtsglun^e zu stellen berech.
htt ickt- ' ' ^""^ aemachr, daß selbe den 20. März l . I . VornittlagS 9 Ubr bey diesem
lp,h .^ '"Schloss? Gönsbach sich sogerviß anmelden, und ihre Auspiche liquidileu so»eo^

v'ns de, V ^ ^ ß abgchandztt werden rr i rd.
"^rksgericht Herrschasl GörlschaH den ,. Närz ,8 ,7°



E b i k t . ( , )
^ M Von bem Bezirksgericht? ber He^rft^ift Ponoalssch wird hiemit bekannt qemocht, dass
^»Hon diesem Gerichte auf Anlassen des AHttl».l>s Voaischeg ;u Treffen in die ^'llbittbung
WMber wegen schüldiH'n ,<io fi. 39 kr. 2 dt. M. M. . ^ .0 in die Erekutio» gezogenen, d'M

Franz Vodischeg zu örisckate gehörigen, dem Gue Wldeuoi snb U ^ i f . R r . 4 ' . ^nsba"''
Und aufFsF fi H kr. gech t̂zttn einer ganzen K uftechtsh-be sam n̂t An-und Z^ebor ge-
tvillset wurde, und hiezu drey Terznine, und zwar der'erste aus den 2,. Iäner der t'v^lc
aus dê  22. Februar und der dritte <uif d̂ n 22 März » i<7 j>>d?rz'tt «on <) bs l2 Uvr
Vormittags im Orte Krischate mit dem BeysM bestimmet si.ld daß oiese R^ltNis, wen"
sie wever bey der ersten noch z^-ylen Feilbitthun^stagsaHum, um den Schätz'in^w.'Nb 0 ^
darüber an Mann a/bracht we den klnute, bey der dnttei 'Feilblttl,unssstagsatz!>ng aucb ume
lem, Ochätzunqswerthe hl, danngegeben werden würd«'. Wozu die Kaufflisilqkii, wie ancl) ^
intatuNrten Gläub'ger eingeladen werden. D̂ e Veskaufsbcdinqnlsse können in der hiestge"
Gerichtskan^ey täglich zu den gewötxllschen Amt̂ stundei, elngefthcn welden.

B'ztrksss.rtckf Pono t̂tsch am ,3 Dez «3'^. .. .
Anmerkuüg. Bey der zweyten Fellbiethungstags t̂zung hat sich kein Kauflust^

> gemeldet ^ ^

^,erlas; ^ Anmeloun^. , ( l ) . . .
Wom Bezirksgerichte Herrsch.ft Gört'ch^ch wird hielnic allen jenen, v^

auf den Verlaß des am 10. Inner d I zu Gl)'werdu an der Grubel, v e t t l ^
benen Z!^l Hüblers Thomas TsäMga«, eine ,^<stin.dele Foderuni,?, aus wel^
immer s^r Rcchiscitel ẑ i stellen berech igec und, knndgemachl, daß selbe den 2U'
M^rz d. I Vormittags ,0 Uhr bcy dic'em G uäne im Schlosse Görl<cha^
slch sog.wisi anmelden, und «hre Ansprii^e liqlndi^en sollen , widngens der V ^ l ^
aba?b^"del<- »verden wird. B^isis^rich? H^,;ckafl Govtsclaä) am /^ ) ^ ä r z ^ ^

ver laß - A'linclduuq. ( i>
Vom Bezllksgerichce der Hcrrschaic Görtschach wird anm»t allen j'Nel' '

die auf den Vcrlasi der a n 25. Nuv. l ^ l 6 zu ^ c V . l t ob Laib^ch vcl»t^l
benen Aeuschlerin Ursula verwittibten Klcmjcher , gebohrnen M.akcg, eine g e g l ^
dete Federung, aus welch immer skr Reci t t i le l zu stillen berechtigt si"d, k^'^

^ «emackt: duß sclbc den 20. März d. I j Vormittaqs 10 llhr ben diesen, ^ ^ ' ^ /
lm Schlosse Gorcschach sichsogcwiß anmeldn, und i^c A sprühe liqnl^rcti<ol>^'
widrigens der Verlaß abgehandelt, nnd dcn sick legitimlrenden '^rven ciugeal
' " ^ ^ !.^,«,>?. " ' ' ^ ^e/.,'rksa.eslcht Görtsch^ch am >. März >8 '7 . ^ ^ « - - « "

Fcllbiechm>gs « EÄkt7 ^ ^ " « " ' - " " " ^ ^
Vom Bezirksqerichle der Herrschaft Schnceberg wird andmch befanl'^ ^

Macht» es seye aut Anlangen des Johann Brodnik in die exekutive Aeill'icc^« .,
! ^<r dem Thomas ^atraischeg vom Mramorovu gehörigen, der G n sschaft " "

berg zinsbaren i s^ Hl,be gewilliqel worden' . ,̂.sie
Dazu sind nach'stehe,che drey ^eiiblethungstaosatzlingen, nämlich- ^ j . ^ l t

den 27. M ä r z , die zweyce den 26, Apr i l , und die oritic den 2ss ?"^) 'f-i?ci
von y bis 12 Uhr Dor . lmd.von 3 bis 6 Uhr Nachmittag mit dem ö " ' ^ M
stimm,, daß, wenn dkse 3le.,jiw/^ l^o der ttste« l.ttd iw^M)) K n N n e c h ^ ^ ^



^ e bey der bellten und letzten Feilbiethung auch uncer dem Eckötzunyswerche
plttdanngegebel, werden wlirdcn^ wozu die Kausiustiqen eingeladen si> d.

Die Haufbcdingnlsse können in dieser Bezirkökunzlcy eingesehen werden.
^. Schneeberq den 24 Febr 1^17. ^ ^ ^ .

^ E d i k l. (2)
. Von dem Bezirksierichfe der Herrschaft Neifmtz wird bierm.t bekannt gemacht, taß

^e jene m ^ - ?. s ^ , e in,«, ^ sür einem Nechtsqrunde e,nen Anspruch auf den Verlaß
^s in Groß fc l iÄ v Ä ° ^ ^.non Leusiek Grcsscsa,t Auerspergifchen
""ettba " ! " ma^/H^^^^ «"f den .0 April d. I . Vorm.ttag um
!"Uhr in^ies" A m t N ^ T.igfatzmiq ,u ersche.'ien, und >hre Forderunge«
^«>'ß ^nzmn^en h ^ der Ve. laß noch der Ordnung abgehandelt, untz

"̂ betreffenden Erben «inqealUworlet wer̂ en^ wurde.̂

^ ^ gellen habe« wiro. Die zu liefern ko umende« V.ktual.en-Bedarfs Art.tti,md nach.

>, /Semmel '»mz.6.<) .n^ 24 L th qemiscktes Brod-zu ̂ 6 un>" 26 )ioch, NiNdundKalb
^ ' sch^m!d .u N o h l ' ^ Re.s, Waitzengr.es, Z"ck.r,^.mmel, E^er^oll^^^^^^^^^^
' ^ ' l u°d rohe Gerste,F.s llen, Erbsen, Schmclz, Hwell^gen, Hwuhew, Id^l)h»lderbeer,

^<e/V«ui, Brandwein, WelnesslZ. .
Die Vcrbindl.cdkcisen des ^eieranten bcsteben l« Folgenden: ... . , ^ , . . . .«

dai ^ wüsten d,e Bcda.fö-Artikel dergestalt in guter Qualltät ^,ngel.efettwerden,^baß
^ A t . s c h , ^ , <.ue?3mvage an Hopse, Zm.gc. Leber, Lungen, ^..tte stecken, und Hussen
" " d,s Brot alle Iä Slun e,i, auf vorhergehende Anwe.sung; d.e ubs.gen Art.kel h.«ge.

? ' " ° dm« .« d eii w.7<d m« "wa .°n Höherer B. „ i r te erto'g.nl«,. .nl.rwe.t.ge»

" a n . . ^ " bwürdl^Eaut on beizubringen, zur ^icherhe.t h.,t aber jeder-T. se-
'"e ^ u s i . ^ ^ o fi^N'um der Neugeld zu erlegen, welches.)ed°ll),der M l . M i n -

°''b'ea>ence .iefttan t na5 w . ? " n Akt wie dcr « " ' " g l s c l l t ^ b ä t t . ^ . . ^ ^
^ ^ ' W<rd ferne.3 scsl^se^. daß, wofern der Llejen'ngk. Ersteher auf eme odlr on«
k .' ^ ' 'se d̂  auf s.ch g . mwe u öont atts welb..>lllllle,t mllt entsprechen fol l t t , daß
it ^ p " a l s Con m ^d° oh"e ^ seyn w l rd^ .e sämmtlich«« Bedqnb Sir.

N k" d.e ^ , z Dauer ei dtö eortrs Kysis, des l.'.l«erunsk-U'lr-



Der kontlakt ist sur ben Mindestbiether gleich von dem Tag? des von ih>« gefertigte»'
Zicitations Protokolls verbindlich, und im Falle sich der Mindefibielber weigerte, den sii>N!^
licken Contract zu fertt ien, vertritt das'Ratisic«l-!ons - Protokoll die Steile des schriftiM»
Kontrakts und das allerhöchste Aerarilim hat die Wahl entweder dem Mindestbltther zur Cl^
füllung der ratisizirten Zicitations Bedingungen zu verhalttn, ^er den Kontrakt auf delse«
Gefahr und Kosten n?!''rdinzs feil zü biethen.

. Dieser «ontr.nl wird auf 6 nachelnandel!ol.iende Monathe, wie schon vorne erwähn^
- rä ' ! , i ' ch vo>n >te M^l) bis Ende Oklobcr '817 j'doch mit Vo>bet,,,lt dcr hoüei, Begneb«^

gunq abgeschlossen Es werden zu d,esem Ende alle iene, welche dieen Kontrackt ein l^S^^
getenfen, öffentlich vorge aden , inv^Tage der Lizitalion , nahinlich/ dcn 2otell Äa'rz d . ) . F^ .
um y Uhr sich ,n t?r h»er besiMichen K ss. Feldkricgs-C?mmiljaliass -K'anzley e l ü j l l ß " ^ '
al?p l) i? ^i«if,?tt0'i 'bqeballsn wenden wird. Laib^ch ^m t?n. ^ä iz <3i7.

' ^ ^ ' ^ ^ E d i k l (Ts .
Von dsm Venrksgerichte t>ss Herrschan Re«fn tz wird d»ermit bekannt qemacht/^ lup

â I? j ' ne , welche aus was immer tür einem Recktsqriinde auf dcn Verlaß deö in Ho^er"
i „ Gsiilcmde ^roß^isch'tfch vertt^be-en Ochweinbälldleis M a r i a s P'asmk, H e l l ' ^ . ^
Illierspergischeu Nnterchan einen ^In'prlick ',ü machen qedenken, zu der ani den y> ^ ^
d. ) . Vormittag um 0 Uhr 'n dieser Am^ka ' ^ümmtel, Ti^'al^lng erscheine«'/. '^
derley Ansprüche a: m?ldei, und rechtsh^ll-ig d.Mtum »ollen, widrigens der Verlaß "k
Ordnung nach a^zekande't/ u>,' oe. l)es>effei,d?<l Erb?" eiogeantVorcet werden würde.

Be;irk5'-,?»-!chs Re fnitz am 4 . März »8<7. - ^ ^ ^ - ^

' E^Vk^I ^ < ß
Von dein Bezirksgericht der Herrschaft M,sni^. wird hiermit bekamt ^emackt' ' ^

al!e jene, welche ans was immer für einem Rechtrlq^mde auf den V r l ^ d?S velstocoe ^
Gcafschafc '^ersperg-schen Uittertban Ierny ileustck von G'oßlaschltsck eincn - l ^ p ^ ^ s-
machen gedenken, zu der a^s den <o. 'Aprll d. I . Nachmittag ü:^ 2 Uhr iu dieser Ä w ^
kanzley bestlmime" Tagsatzling sogewlß M erscheinen, und M c del!^y Forderungen an,

/ melden haben, als so<»stens der Verlaß ab^ehai^elt uid den betreffenden Elbcn eing^"
^ wortet wê -den wärde. Bezirksgericht ^lcifnitz am 4. M ä ^ >8>7. ^ ^ ^ ^ - ^

C d i k s. (2) ^
^ Von bem Bezirksgerichte Grafsbcrft Auersberg ,y<rd h.'emis ^kirnnt qemacht: ^ " ^ , ^
LukaH PlldlogarzuMi rinsckeq, in der Lokalie Noah, seiner Profession ein Schneider, ° ^
Hinterlassung eines Testaments gestorben, cs- werbe,, daher alle jene, welche a" ? " s,
Verlaß eine Forderung zu machen haben, als auch M e die zu diesen Zerlaß k lMs »^ ^
den, um, so gewisser am ' 7 . März l . I « früh un ic> Uhr in ^tser AMskan^ley ^
erscheinen haben, als im Widrigen dieser Verlaß in Bezug, auf erstere ohne we te?5 a ^
hudelt-, und den sich legitimirenden Erben einq?a,,two?sct, geqei '^ei;l re a-be- ' ^ g , /
Rechtens sürgegangen werden wird, Bezirksgericht Grafschaft DersberK ain »7. F e b s . ^ »

C d i k s. (2) f z,t„
Von dem Bezirksgerichte der Grafschaft Mersberg haben- alle fene, w«lche «"'^nS

Verlaß des zu Kleinosselinq in der Pfarr S t . Kanzian bey Auersberst ohne Hinter " " ^ ^
eines testaments verstorbenen MarkuS Piskur eine Fordernng zu haben M u b e n / a ' " ^
M<lrz l. I . früh um »0 M r um so gewisser zu erscheinen,, und ihre allsälliqen ? ) " ^ ^ „
gen liqnid zll stellen, als im Widrigen dieser Verlaß gesetzlich abgehandelt, " " "
bllreffenden Erben eingeantworter werden wird.

Bezirksgericht Grafschaft AaersbcrH am ^ . Fehr, » » l / .
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<r- , A n z e i g ,.
für di!'^ c?" .̂ ̂ ^ ' ' '^'^ bedarf die k. s. Bauinspection für die hiesiae K n i t ^ r . ^ ^ '
velck/e " ^ ^ b t d n w n g ' ^ S ' ' - ' " Stück ^ e n a. -° 3 lang " h^tt Ä ' d s
N> / " ^ März f. -̂  s. I im Wege der össcu:Ncl).cn Verstciq.rnnq ^ , ^ . . i '
^ " b c N l i b c n ' ^ d " " d e , welcher b^ der abzuhaltenden

Iäne'?'?"^ ^ " ' ^ u Li,fcvm>gs!ustige in Gemahn bohen Gubcrnial - Dccrets von .«
7 «s ä ^« ' ^ i und krc^amllicbcr Bcrordnung von 5'2«. d. M und "> , 3 '

. i)t a ch r , ch t̂  (Z) ^ '
^ z " ' s Vcrfügnng des hohen k k Stadt-nnd Laildrcchcs in Kra in, werden den ,5
dcn/^'^I V ^ " '' bis i2 Nhr Vor < und Nachmittags oon 3 b,s 6 Ubr verschiedene :«
N d ̂ " " s s e des ^rsjorbenen Gcr,chtsadvokaten Dr. Niklas Reich

Sch.nr-Knop^rperl^, 1 goldene Venezianer Aanenhals-KetteI
Aan. .^ ,Cbeml,et te-Nadeln, silberne <2chuhl-chnaUen, Eßlöffel, Mannskleiduna
p ^ s " a t t l ) e , Tisch, und Bettwasche, Bcttgcwand, Sp cg l , Kästen K ^
D und Kessel, dann Kücheneinrichtnng und sonstiges Geschirr, /egen sogl jche ^ r e
" V N ' ' ' ' " e r Eonv Münze nn Wege dcr Versteigerung in dem'Hanse Nr 7/-
^^^ lo l ' cda a" den ^elflbietdcr dlndanngegeben. i ' - ^ ^ . ^^».

^ 'M '^ benschul>,^^„ „ ^ erec.,live 3ettd1cth...g dcs der P ^ N
' ° " C ' Ä " ' c h ' n 5 ^ c n 8 K:e..,.,e. , ^ t t H^bthe.ls, bestehet a ^ . „ a „ ' ;
^" bö rn " ^ " ' ^ ' b ' U ' t u h r " d c n ^ . i s t e un Dorfe Obcrseld unter Consc. Zahl .9 qel 5
'U' B ^ l V ^ H " " , e ^ ^ r«„ t^ne z.eml.cö qelciumiqe Wodnstube, daran ein Slübchen/und
H'l?e « ! ^ ' H " ' " " ' " . w e,n ms^wölbler KeNer, midacker . V.ehstall, gleich h i " r
"uf8o « . " . ^ " " " Graifi:ck?n, l.n^ eimn nnbeli ächilichen Kraut, so alles zusammen ^ m
^ ^ l ^ n " ^ " " w n r d c , weilers e...en dieftr e.'stbcschr.ebe.,en Besitzungvis ' «i7lieae ea
?ckn7v°7^ b " " anch.eine i^aud.ck.pse, unterer ein Keller, u . d ,

^ l " t m^swachtts vvrbeläusig 7 ZenMer jäh l l Heuerndes , welchalles ins fsamm d"m
^ " u 4 y p " " ? " , 'vtem ,erv.re„d, den .0 Pr. ka.denuo „1 Vcrkaufsfällen u . ^ s e "

^ " l t t ä l e? V " ' / " ,Mn^ m,s dem A.cha.ige gese tz t worden,
3 " " " »ebrecht ^ . ^ ^ ' " .^ 2. si.icNon um den Schätzunqspreis, od"r darüber a„
??'benwerdfn ^ ^ ^ ° ^ ' ^e, der dritten und letzten <n,ch unter der Ech<ltz.,,g hindan.
V ' ^ezablmw ^ ! l . ^ ." ^""""^ " ° ' d.eiemgen, welche zu diesem Ankaus gegen gleich

so wie d,e .mabul.llen Gläubiger «Primus Dlmnig v.
2 u r 2 7 n l ^ ^ ^ ^ ' " s«idiga, Maria Doll in gehohrneStamzar, Urscha S l a m .



zer von Oberfeld, und Michael Slam;?r au? Stein z,u diesen Lizit^sonen zu erscheinen 3^.
ziemend d e.nit einqelciden. ^ taatöherrsch^t t Muikendorf am ' 9 . N o v . >8 l6 . .

Alime,kling W?der bei der erste,,, »och der zweiten Versteigeruligscagsatzung b«' ^
> ein ssa'.lssnsilst?'' qemeldct.

^ ^iärcn zu verkaufen (^z) ^
I n Gottsch:e siid tailich « schöne einjänr!^? Baren zu »erkaufe« kiehaber belttbe"

sich an deu dortigen Hrn . Forstmeister zu verwenden. Laiback den 28. Feb. »817« -

Wohnung und Vazazin zu vergeben. <z) .
I m sürstl. Auersperqi. Hofe Nro. 206 si.,d am k. Georgi zu oermiethen: I m s "

Glocke 3 Zimmer einzeln oder zusammen, dann zu ebener Erde l Schreibzimmer/ ' .,̂
bennmmer, uudetn'gvoßes Mag.zin. tz»<bkaber b?lieben i>n ». Stocke rücrwarls nachzuAH-

F?llble:hul)gs'Ed:tt. (Z) ^
Vo» dem Bezirksgericht Ki-eutl>e7g «I.rd hte^ntl bekannt.gemacht: Es sey auferneller

tes Ansxchen des Andreas G a r ^ g »ou Äerlina in die Fellblethunq des im Dorfe N>'^l l>'
gend? auf Zua fl qericktl«ch^cschatzlen Haufes des Joseph und der Mar« , Trauen sa'""'
Zug^ö. ' im Executions.W'ge gewl l l i . ^ worden .̂

Da man hle,>. ^ Term.ne, und zwar den >. am 28 MHrz ^3,7 Nachmitrags U'".^
Uhr , den2 am ' s . Aorü und den ?. am 23. Mai Vormlttaqsuln o Uhr , mtt deck V^ ' ,v
bestimmt hat, dah n?e>n diefe:Xealit»llweder beider ersten noch 2 Fellblesh'ig^ um d?n ^ ^ ,
tzungsw rtt) oder darüber ai g brachc werden kö,mte, selbe bei der .3 Verstelqn'unq auä) .^.
te- der lschä^unq verkauft werden würd?, so daben alle jen . welche dnl'e iliealirar «n s l " '
b' lnqen qe^enken, an den gedachtenT^qen i» hlesia.er ^mtSkanuei zu erscheinen uno 'd^t >»

V^)l, dem B^zilksgl'sichle der HtHHtSh^rsch^t L.̂ ck wiri> deka» ^ cl'macht, ^ .^l»
Aulang?« del Ursula K.ß w Hoeaule, wider U'sll), H,'lli-i?r>a^"» >,. ^ l ' t >b ''<,,i»z
bö inla w?gen schull)iq<, i 6 l ss ,̂ <, kr. sä"«»««! N d«"")5shi^ ich'e >-n a d«e f^ ' .̂)f
Fnlhielh^nq der. der StaatSk»'r<'schafl ^^ck sud U l». ^ . 6 9 ? . '..!t>'t>2r!'li, q sich l>V ^
69 st Z5 kl-, und mit Ansaat uuv k'l,in1> in^^!U0d> "!'' 77 i l 25 k <<'' ^^^' '^^.^
H^oe der Schuldnerin Ursula L l t n l f b <u I ^ v y M z a O Z. F ft^w'll!,' . d dil'^'< ^
Termi ie , uä'nmlkch d?r Tag auf d?« 26. M l r z . 2?. Uy a . .»>< 2 ) M ') d. ^ »i,«!N't
mahl Vormirlags von 9 , bis 12 Uh- im O le d.r p .h , ' m-t d »? >̂ sah' v'! ' ' ^^
n>0st>en seye, daß, wenn die Hlbe w ^ " b^y d^s etsten noch zweyen F ^''«'löll 3^^^
den S tiH^ungsbelriq, cH'- darüber a t«M' 'm gerächt werden soiüe, so.che bey d<l ^
auch untl'r der Hchahun- hildl!,ng''gehrl, perd<'?l w i ,» .

B^'lksqellcht SlaalZhelrsckaft Lack am 26 Feh'. 13,7 ^ ^ . ^ - - - - - - - - ^

E r i n n e r u n g (2) ^
an die Herren Mitglieder bcs Mährischen Wittwen- und Waisen- V n s ^ g " ^

dann Slqats - und Pcivac- CwUbeamtens -Institutes von Dlmütz. ,̂,lß
Der N^ ^ 1 'ck.^!^ g eh. slD o e Ebre. ,äNlN'lich n-yerren M ^ l ' t d ö r n .^"^ „e''cb^z

zu b r i r g :n . dch m der ,3,kzl g tz?s Jänners l8»7 zu Olmütz yon dtn: I n s t i t u t s ,^es
fo?qe,ide ^ m ; l i ^ e r d?n I? re l ^ beigetruten, und demselben in G'lnäßhelt scin'v "

. l l l ^e ;zb le ' lwc>^^s i "^ ' u n d z w ^ -
I n das Institut der versorgenden Wittwen und Wallen- „ S^"'

Herr Joseph Wn?!?i . >^̂ l rc<^er der t . k. vereinten »te^e'mä'k <u.d kär«i..el l "
oauptelnlösul:gs-U!n.Anticipatlonsschei'i-Casse zu G r ^ . <g^!)^

^ ^ ^ » » Adalbert .^n.er v. P^»^/ k. t siwertichllttltchtt H^upttassc- E^ntrolsr j "
WM Oesterrelch.



Herr Johann Baptist v. Moerlsch, k. k Wegmauths-Controlor zu Franz in btr nnter«
Gteyei-mark.

"" Ellas R'bitfch, k. k. Professor der Humanität und der griechischen Sprache ^«m Lneäs
' ... . zu ^iback in I l lyr ien. ^ ^ ^,. ^ . ^.

— 3n'evy Wa,er, der Medici», Ckyrurgie Dr. un> Physiker zu Pettau.
^ Zg"al; d Ncchinqer. bärgcrl. Handelsmann zn Orätz ^ , ^ ^ . ^.
^ E.̂ rl Dloer .Na^b, Pächter und Bezirkskommissar Hü derHerrschch Treffen l« I l lyr ,en.
" - A dr?as Ochweffer Handlungklwchhilter zu GrälZ
" - ^loys F ^ f , Lehrer d?r k- k. Musterschnle zu Brück.
" .so'sph Ncckermann, der ArzneDkulldc 0 r . Kre isMlker zu Brlick.
" " E ,«?st E^,,.^ W^areli -Spedit.llrundHanolungs viagazinarzu Warasdl« mEroatlen.
" Rudolpl, Sadlatniaq, Nentmeister an der Staatsherrsch-fr Goß ^ ., ^ . ^ .
" " Man>nil«,n H>ian, Beamter derk k-Provinz.-Staatsbuchhaltung i« Lalbackm I l lyne«
^ "»dibl^üs v E!"ier, tönlgl. Obernolar, und
^ . ,̂ ra?din in Croaeien. . . . , ^^ «

^chpb )!mbrosi, Bürgermeister,u Exenerz tn der obern Steyermark.
^ ^lch.^l Gtlipper, k k. Oberpostamls Officier zu La.bach in Hllyrle'?.
" " ^ndr^s U^lst , Bein, Hy'^dlker unö .^ezlrkslommlssär zu Märzzuichlag.
" " 3ranz Xaver ^.-ckermann, Bez,rksko!N'Ntssär und Steuereinnehmerln der ntadt ssram-

^ ^oh,in,"E^r^k.^k!! 'Eiftnlverk-Materialvecwalter zu Neuberg in der obern Sttyer-

mark ' '

I n das Institut dev zu versorgenden Staats-und Privat-Civilbeamten.
^ ^r.lest Ecker, Wi i ren Sp^di.eur u». H î id.^'gs M.,gazinär zuWaras tn l« Eroa'ien.
^ ^att Gruher, Consrolor an der Herrschaft Lha.bslg.

"»lon Etsin.ier ^ Gerlchtsaetuar und Grundduchbführer an der Herrschaft Gstatt l.l jder
^ ^ obern Stcyermark.
^ ^indolph Sablatniqg, Re>'tneister an der S'aarskcrrschaft Goß.

^alenn», Coß, Weltprie,ier und k. k Proicssol der " 'alheluatl t , Geschichte, und Na-
^ ^ lurlelire zu Marbura. . ^ . « .
^ ^ g nund o. Bohr, Bezirksrichter zu Kreutberg n. ^l lyrien.
^ ^,,.h.,.h Lllndschact, Ä 't-schretber an der Herrlchafc pernegg an der M u r .

Latt Sch,^,/er, k. k. We^neNier zu ^lnoischfeyiiritz.
, . . Hlcruächst macht der Un erzeichnete bekannt, d.ß^

a«e f «- H ' " ' " Eandi aten d-s Wi t tw?n-"d W..se"-Ver,o,'sung Insstt'ltes, nHhmllch:
^akr^ ^ oisch?, u>^ städtische, oder in P lVa^e.isten siehende verehligie Ciul beaime.
t i ^ ^ ' ^ ' b e r Äroßlä ^ ler ,HaMls '0ter Onv.rbvl.ute an ben Votheilen d^,eS wohlthä-

-llist.lutes Theil uchmcn können; ^ „ . , ^ ,
l»a ^ , .^ es den Herrn C.'^ttalen des Staats-u>,5 Privat Clv'lbeamtens-Institutes,
ö f f ^ ^ h r e m Berufe u„d der E>nr chtunst ee Staates nach allerdmgs in die Clcsse dec
oder ,« " '^ka lte» gehöre»!̂  «n so w?'t sie »' ^ r ^5<!l!orge e".lwcecr n einer zohein
d!,,. '".^ern .^thsgorle w.rkllch ans''tellr si^, zum Sccülil-cln^s s?.echnet/ und der E«.
WD.,» ^ ' " " untersteh«!»,, der "WUll t t z, die,em Vkie^n, b?» oo'l,a»denen üor,qen »tatut»
t e ^ , ^ ! ' Eigenschaft.« allerdinas often siede, wecket auchvo.de, römisch-katho!<!chcn, pr».

'yen, u,!d qr.echisch,«nn.en Gclsiü^keit zl: oc>Ii,.i)i.. „ 1 . . ^ ». «
Uebllgens wird zur ^rstel lu s der i,ul:.i O d.,<!,a ,ü ,ll.,eme,nen bemelkel, vay

slie^e' «< 5'plome der Herrn" C'l s'dae" u'.dt.e Hal,pll«lss - Q -'llnaf«, ^ ' ' Herrn M u -
hin werdeu^,'^^ ^""^g «bcr nnu.cr im März u..d < ^ t i . ^ . i.ocn ^ l ^ tz w mn t^v-



4. Daß die inst^ufsmWgen Pe^sii'ien t r F a ^ Witlwen mitz 300 fl., b?r W'^.'
5k!'qrcheli.)len mit ^50 fi.. urd' der W^sen nn: -z fi. q/gen Nelbrir.qungder vorsü'.'^f'"^'^
si,>cn Q^Nunq und dcs Züfiluuqsbogsüs (ttir d:>' P"'icde <'.'s ^5. I^, l-? oder 15. >'U?>^
immer bĉ  m:r am 2«. I u i i u s , vd^r 20. D:e zcden I^brcs l^züt>ltt werdru, . ^

5. d tz die Mrl-ckmi Deiträq? so wie d«c «euen E-' l^q?!', welche'^rschriftm^ss^^.
sirulrct ut>̂  mit d r nöldigen V:schütt rel-sl^-i s^n "!^ ssc^,, lä!<gsi?"s b's ',5. Iuniuk l '
^S Dez. jrNi? I^drcs in r gĉ c!> Iü.el'nr.k!^!'.^! n« erle^li fom>!i?r; eidlich daß ^

6 die Plane beidc.- I,,siilute sich in der Ley's.mschen Buchdrucrercl) für 4« und 2 0 1 -
Verlegt besiaden.

'Zusckliftt« üU r̂ 3irt wcricn vortoftey c^bethen.
Gräh am 1^. Fcdruar ^8^7.

Adalbert Vinzenz Reiter,
N?prHse>-.tant uad M.'^.cd d̂  dci HüsillUte von Olmutz ^

in ^leycrmark ^ ^ ^ -
V e r s t e i g e r u n g . (2) .

Vom Bezirksgerichte der Staatshel-^sb^ft Michslsiätten, wii-d hiemit allgemein bera»'
gemackt, es sey aus slnwchen des Georg ^>chesch,:u vo,; Wai^ch wider Michael Pollainel ^
S t . Georgen wlg-n schuldigen >6, ss. Zi kr. s<^n,,n ^cbenverb>ndl chfe^ten ni die esecll ^
FeilblNhllng der dem leytern geböii-gen, zu S t . Gcixiieii gelegenen, der ^ t n i t s l e r l l w ^
Michelstätten sllb> U''b< N> 0. lZ> nnZb.iren, ll^d s.immt drin d.,zi, qehörigeü Vieh^, " .<.
Maq?rüsti!>ig auf46c»fi Z^kr gerichtlich geschähe» Viertelhube gewilliget, und zur ^ . ' s ^ ^ ,
nie derselben der Tag aus den 29. ^ ä r z , .9 Clprl l , und 2."). ^ a y »8,7 jcdesm>hl '-^-,
mittags von y bis »2 Uhr in dem Ha^se es Ob?rrichters zu E t . Eeorgsn mit ^ " ' . ^ l ,
salze bestimn'.t worden, daß benannte Nealttät wt-nn selbe rocdcr bei der erste», nomzwt?^
Versieigerur.g um den Schayungew rth oder darüber an Mann grdracht wndcn loinut, ^
dem dritten auch unter demselben hindange^ebeii weiden würde, wozu < ie Kaüfilistigen z ,
scheinen mit de l̂l Anhange eingeladen werden, d.:ß die dicßf^ll g:n Bedtugniße in der»
o'rtigeu Gerichtskanzlei eingesehen werden können.

Be,irlsqericht V,i'k?l<ia'tten am 24 Februar »8'7. ^

Ein Prlvatlehrcr (2) . ^ . , , t N " ^
welcher sich mit dem Vorbereitu«gszeug',lße auszuwci'en vermag, wird zum Untere l w l r ' ' ^ ^
Kinder von 6 bis 9 Fakren von einer Familie auf dem Lante gesucht Er hat zl>sl- ,̂̂ d
l genheit sich aujsel den Lchrstunden in ube> ̂
Dienste zu lelsten. Musikkenntnifse werden vorzüglich empfehlend seyn.

Weitere Auskunft ertheilt das Zeitungskomtoir, ur.d das Knndschaftsaml. ^ ^ ^ ^ "

N a c h r i c h t (2) «,fckes^
Am 20. b wi'd zur Beischaffung der Neqmswn und Materialien sär die -?"' ^

theilung^m Mallttschischen Hause Nro. 4. ein? öffenlisfte Lizitation al,ae/>alten w ^ r v ^ ^ s

K u n d̂  m a ch u " i l ^ (2) «,nsl<lbt^
Durch die Pensionirung des Amtsbothen Anton Albetth ist bei dem k. k. ^ g . e » ^

Kreisamte eme Krelsamtsbothenstelle mit dem jährlichen Emolumente im Gesammtbe ^Ke»
,6Z ft. C. M . in Erledigung ?ekommen. Diejenigen, welcbe sich um diese Vedienst"» ^eg-
»erbung zu fetzen gedenken, werden hiemit angewiesen, ihre ^ehirtg wotivtl t i « / " ' s M "
ten Gesucke lät.giens bis 25. März , 8 » / bei dem k. k. Neustädtlcr Krelssmtc < H ^cht/
lind sich darlli über lhre Moralität, ibre Dienstfähiqkeit, die Kenntniß der L a H " ' ^ sa-
dann des Lesens und Schreibens, endlich über di? bisherigen im Civil oder M ' " " / ' ^ s>"
tellos geleisteten Dlenst? auszuweisen im letztern Falle aber, nähmlich bei statt U " h M " .
litärdiensileilwig den AbschiedM ^


